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Gute Stimmung

KOMMENTAR

Den Fahrzeugabsatz fördern
„Im September sind sich die Inhaber der marken-
gebundenen Autohäuser und freien Servicebetrie-
be uneins: In den Vertragsbetrieben der Hersteller 
wird die aktuelle Lage – sowohl für die Branche als 
auch für das eigene Unternehmen – im Vergleich 
zum Vormonat besser eingeschätzt. Die Inhaber 
von Freien Werkstätten sind dagegen pessimisti-
scher, erwarten aber steigende Umsätze im Service 
und im Ersatzteilverkauf. Der Fahrzeugabsatz kann 
durch die Fahrzeugpräsentation auf den Händler-
webseiten unterstützt werden. Dabei ließe sich der 
Finanzierungsrechner der BDK einbinden. Die Kun-
den können damit die Finanzierungsraten oder ihr 
Budget berechnen und ihre Finanzierungsanfrage 
zum Auto direkt an den Händler senden.“             

 Dr. Hermann
Frohnhaus,
BDK-Geschäftsführer. 

Unter www.kfz-betrieb.de/
branchenindex finden Sie das 
Branchenindex-Archiv.

kfz-betrieb DIGITAL

Der VW-Abgasskandal hat-
te Ende September 
scheinbar keine Auswir-

kungen auf die Konjunktur des 
Kfz-Gewerbes. Mit  bezie-
hungsweise  Punkten blieben 
die Branchenindizes der fabri-
katsgebundenen Autohäuser und 
Freien Werkstätten auf hohem 
Niveau. Während der Indexwert 
der unabhängigen Servicebetrie-
be um acht Punkte sank, legte der 
der Markenbetriebe um immer-
hin zehn Punkte zu. 

Hintergrund der zufriedenen 
Branche: Rund  Prozent aller 
Inhaber von Kfz-Betrieben beur-
teilten ihre wirtschaftliche Lage 
als „gut“ und nur vier Prozent als 
„schlecht“. Dies ergab die Bran-
chenindexbefragung der Bank 
Deutsches Kraftfahrzeuggewerbe 
(BDK) und der Redaktion »kfz-
betrieb«.

Auch die Umsatzentwicklung 
prägt die gute Stimmung der Un-
ternehmer. So verbuchten gegen-
über dem Vorjahresmonat rund 
ein Drittel der Befragten höhere 
und  Prozent stabile Gesamt-
erlöse. Der Blick auf den Neuwa-

genvertrieb der Vertragshändler 
zeigt eine ausgewogene Umsatz-
verteilung: Während in  Pro-
zent der Markenbetriebe die Er-
löse stiegen, registrierten  Pro-
zent gleichbleibende und  
Prozent rückläufige Neuwagen-
umsätze. 

Besser als der Verkauf von neu-
en Autos entwickelte sich das 
Gebrauchtwagengeschäft der 
Fabrikatshändler:  Prozent er-
zielten hier höhere und  Pro-
zent niedrigere Erlöse als im Vor-
jahr. Besonders zufrieden waren 
Händler, die deutsche Premium-
autos von Mercedes-Benz, BMW 
und Audi vermarkten. Von ihnen 
verbuchten  Prozent steigende 
Gebrauchtwagenumsätze. Dass 
die Erlöse im Verkauf von Se-
condhand-Autos bis Ende Okto-
ber stabil bleiben, prognostizie-
ren knapp  Prozent der befrag-
ten Vertragshändler.

 NORBERT RUBBEL
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Jahresverlauf

Quelle: BBE Automotive/»kfz-betrieb«  kfz-betrieb

Der Indexwert der markengebundenen Kfz-Betriebe stieg im September deut-
lich an. Mit 136 Punkten verfehlte er Ende des dritten Quartals nur knapp den 
Wert (138 Punkte) der Freien Werkstätten. Der Grund für die gute Stimmung 
in der Kfz-Branche: Die meisten befragten Betriebsinhaber sind mit ihrer wirt-
schaftlichen Situation und Entwicklung der Gesamtumsätze zufrieden.

  Markenbetriebe   Freie Servicebetriebe
Für viele vertragsgebundene Autohäuser war das Gebrauchtwagengeschäft im 
September eine wichtige Ertragssäule. 48 Prozent erzielten hier im Vergleich 
zum Vorjahresmonat höhere und 30 Prozent stabile Erlöse. 

    höher     gleich     niedriger

Umsatzveränderungen 

Quelle: BBE Automotive/»kfz-betrieb«  kfz-betrieb

Neuwagen Werkstatt, TeileGebrauchtwagen Werkstatt, Teile

35,0 % 22,0 % 26,0 % 14,0 %
36,0 %32,0 %48,0 %33,0 %

32,0 % 30,0 % 42,0 % 50,0 %

Zukünftige Umsatzerwartungen 

Quelle: BBE Automotive/»kfz-betrieb«  kfz-betrieb

Neuwagen Werkstatt, TeileGebrauchtwagen Werkstatt, Teile

23,0 % 16,0 % 16,0 % 13,0 %
24,0 %28,0 %36,0 %33,0 %

44,0 % 48,0 % 56,0 % 63,0 %

    höher     gleich     niedriger

56 Prozent der Vertragshändler der Automobilhersteller und 63 Prozent der 
Inhaber von Freien Werkstätten prognostizieren, dass sich die Umsätze im 
Werkstattgeschäft bis Ende Oktober stabil entwickeln.

Index 100: gleichbleibende Entwicklung
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